
Bericht zu Aktionen in diesem Jahr auf dem Kinderspielplatz Wibbecke

Wie auf unserer Jahreshauptversammlung am 09.02.2018 beschlossen, sollten in diesem 
Jahr zwei neue Spielgeräte angeschafft werden, weil immer wieder ältere Geräte vom TÜV 
beanstandet werden.

Diesen Beschluss setzten wir dann gleich in die Tat um und so konnten Ende März eine 
Nestschaukel und ein Dreier-Reck vom Hersteller in Kassel abgeholt werden.

Am 18. April war es soweit. 
Sechs Helfer hatten sich am 
Nachmittag 
zusammengefunden, um die 
Spielgeräte aufzubauen. 
Keine leichte Aufgabe, denn 
die Einzelteile mussten erst 
einmal zusammengebaut 
werden. Dann wurden 
Löcher ausgehoben, Beton 
gemischt und danach ging 
es ans Aufstellen.

Gegen 20:00 Uhr war es 
geschafft, die Spielgeräte 
standen an ihren 
vorgesehenen Plätzen. Im 
Anschluss daran wurden wir 
noch mit einem Getränk und 
einem wunderschönen 
Sonnenuntergang für die 
schweißtreibende Arbeit 
belohnt.

Ende April ging die Arbeit weiter. Um die neuen Geräte musste für den Fallschutz mit 
Weidemann und Schaufeln Erde ausgeschoben werden. Hackschnitzel wurden gebracht, 
grob verteilt und anschließend an allen Spielgeräten großräumig eingeharkt. Auch hier 
standen uns erneut sieben Helfer zur Verfügung.  



Anschließend  wurden die beanstandeten 
Geräte wieder in Schuss gebracht, Pavillon, 
Kletterhäuser und Holzwippe bekamen einen 
neuen Anstrich. So konnte der Spielplatz im 
neuen Gewand, pünktlich zum Wandertag 
des Tischtennisvereins am 10. Mai, genutzt 
werden. Das Highlight war natürlich die 
Nestschaukel.



Danach konnte die nächste Aktion in Angriff genommen werden. Für die maroden Bänke 
sollten neue gebaut werden und so wurde bei der Forst angefragt, ob evtl. eine Eiche zu 
diesem Zweck zur Verfügung gestellt werden könnte. Vom Sturmtief Friederike stand noch 
der klägliche Rest einer Eiche im Wald und so durften wir uns diesen Teil zum Bau der 
Bänke holen. Dafür sagen wir der Forst noch einmal herzlichen Dank.

Im Juni wurde der Stamm geholt, auf 
Banklänge zugeschnitten und im Anschluss 
begann die Feinarbeit auf einer Wiese im Ort.

Hier wurde mit Feuereifer gesägt, gehobelt, 
geschliffen, gebohrt, geschraubt und 
gestrichen. So haben zwei unserer vielen 
unermüdlichen Helfer vier Bänke entstehen 
lassen. Jede Bank ist ein Unikat und wie ich 
finde, jede für sich einzigartig.

Ende August war es endlich soweit. Drei Bänke haben die alten Bänke  auf dem Spielplatz 
abgelöst. Diese wurden vorerst am Stockcar-Platz aufgestellt, um Spaziergängern und 
Wanderern eine Sitzmöglichkeit  zum Verweilen zu geben.



Die vierte Bank soll demnächst ihren Platz neben dem Stein auf dem Dreieck Hitzing/Ecke 
Dreibrunnenstraße finden.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei den vielen Helfern für die Unterstützung und hoffen, 
dass uns auch am 06. + 07. Oktober zum Mosten wieder viele helfende Hände zur 
Verfügung stehen werden.

 B. Bode


